
Text: Joh 4 :34 / Joh 4 :27-42; Joh 6:3; Pt 1.18; Lk 6:12, 9:28; Ps 16:11; Offb 

17:5; Joh 14:6; Jes 35:8; Joh 6:68; 1. Pt 2:21; Jes 30:20b-21 

Ziel: Wir leben davon, Gottes Willen zu erfüllen. Das nährt uns wirlich. 

TEXT 
 

Aber Jesus erklärte ihnen: »Ich lebe davon, dass ich Gottes Willen erfülle und sein 
Werk zu Ende führe. Dazu hat er mich in diese Welt gesandt. Joh 4:34 

EINFÜHRUNG 
 
 
 

Manchmal sagen nach einem besonders guten Moment, einem Konzert, 
einem Fest oder sonst etwas zueinander: Das war wunderbar, davon lebe ich 
jetzt wieder eine Weile! Das führt zur Frage: Wovon leben wir? 

HAUPTTEIL 
 
 

Wovon leben wir 
Das ist in der Bruthitze von Samarien um die Mittagszeit, wie Jesus zeigt, eine 
Frage, die über Essen und Trinken hinausgeht. Jesus sagt nie, dass essen, 
trinken und ausruhen nicht wichtig sind. Er zeigt nur, dass Leben viel mehr 
ist als das. Er hat eine grössere Quelle, die Ihm Kraft und Zufriedenheit 
schenkt als das Essen, das er zu sich nahm. Jesus erklärte den Jüngern, dass 
seine Erfüllung und Zufriedenheit darin bestand, den Willen Gottes zu tun 
und sein Werk zu Ende zu führen. Wir wollen nie vergessen, was Ihn das 
kostete! 
Sein Werk «zu Ende führen» bedeutet vom gr. Wort teleióō her: vollständig 
durchführen, vollenden, beenden, zu Ende bringen – und auch:  etwas zu 
einem Abschluss oder einer Erfüllung bringen durch ein Ereignis. Wir wissen, 
was für ein Ereignis den Willen Gottes in seinem Leben vollständig erfüllt und 
sein Werk, seinen Auftrag zu Ende geführt hat: sein Sterben am Kreuz für all 
unsere Schuld.  
Wir wissen auch, was Jesus zuletzt am Kreuz sagte: »Es ist vollbracht!« Joh 
19:30 Dieser Ausdruck «vollbracht» ist verwandt mit dem Wort «zu Ende 
bringen». Vom gr. Begriff teleō her bedeutet «vollbracht»:  zu Ende bringen, 
/ bestanden, beendet – wir kennen das von Prüfungen, die wir bestehen 
müssen. Was für eine schwere Prüfung war das erst für Jesus! Indem er 
ausspricht »Es ist vollbracht!« bezeugt er vom Wortsinn her auch, dass er 
vervollständigt hat, vollständig erfüllt hat, wozu er so wie es von Anfang an 
beschlossen war, Mensch geworden ist. 
 

Es kostet uns etwas 
Ein Blick in die sprachlichen Wurzeln dieser beiden Aussagen von Jesus zeigt 
uns, wie zielgerichtet Er gelebt hat. Er hat sich durch nichts davon abbringen 
lassen, dass sich Gottes Willen in seinem Leben vollständig erfüllen kann. 
Davon hat er gelebt. Wir sehen aber auch, mit welchem Opfer dies 
verbunden ist. Es hat Jesus alles gekostet, dass wir heute, wenn wir Ihm 
unser ganzes Leben anvertrauen, nach Gottes Willes leben dürfen und tun 
dürfen, was Er für uns vorgesehen hat. An jedem einzelnen Tag, in 
verschiedenen Lebensabschnitten und in verschiedenen beruflichen 
Umfeldern. Es kostet jedes von uns etwas, seinen Willen zu tun.  
»Ich lebe davon, dass ich Gottes Willen erfülle und sein Werk zu Ende führe. 
Dazu hat er mich in diese Welt gesandt.» Die Erfahrung vieler anderer 
Menschen in den vergangenen Jahrhunderten hat gezeigt, dass Jesus mit 
dieser Aussage Recht hatte. Es gibt nichts das uns grössere Zufriedenheit 
schenkt, als Gottes Willen in unserem Leben zu tun, was das auch immer für 
uns als einzelne Gläubige bedeutet. 
Wegweiser sein 

In Anwendung auf unsern Text und einen Traum, den ich kürzlich hatte (s. 
Input), bedeutet Gottes Willen heute zu erfüllen für mich, dass ich mit Jesus 
zusammen Wegweiser sein darf. Dass ich auf die Art wie ich lebe oder was 
ich mit ihnen austausche, anderen dabei helfen und ihnen zeigen darf, wie 
sie zu Jesus gelangen und ihn kennenlernen können. Und, dass ich ihnen, 
aufgrund meines eigenen Er-Lebens versichern darf, dass es auch wirklich so 
ist. Das Jesus wirklich, der Weg, die Wahrheit und das Leben ist. »Ich lebe 
davon, dass ich Gottes Willen erfülle und sein Werk zu Ende führe. Dazu hat 
er mich in diese Welt gesandt». Ich wünsche uns allen, dass wir wunderbare 
Begegnungen und Erlebnisse haben dürfen mit Gott und Menschen, die uns 
stärken und erleben lassen, wie erfüllend es ist, mit Ihm zu Leben und seinen 
Willen zu erfüllen. 
 

FRAGEN 

 Gottes Willen tun kostet uns etwas: Wie spürst du das in deinem Leben? 

Auf welche Art ermutigt dich der Herr in solchen Momenten?  

 Wie geht es dir geistlich im Augenblick? Kannst du ein klarer Wegweiser 

sein für die Menschen, die dir begegnen? 

 Welchen Gedanken aus der Predigt willst du diese Woche umsetzen? 

 



Wochenprogramm   
 

Heute 20.00 Gebetsabend 

 

Mittwoch 04.05. 19.30 GDD-Team Sitzung 

 

Donnerstag 05.05.       09.30 Babysong 

  14.30 Gemeinschaftsnachmittag 

   

Freitag 06.05. 18.00 Familien-Filmabend 

 

Samstag 07.05. 10.00-15.00 Cafeteria 

     

 

Sonntag 08.05.  09.30 Gebet 

   10.00 Gottesdienst, KiGo-Special, Hüeti 

     

Voranzeigen 

15. Mai   Churchbrunch mit Jakob Wampfler 

26. Mai   Auffahrtstag Korpsausflug Fräkmünntegg 

29. Mai    Kein Gottesdienst 
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WOVON LEBEN WIR? 
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